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Weitere Informationen zum 
edaWorkshop sowie eine 

Bildergalerie der Veranstaltung 
finden Sie unter 

www.edacentrum.de/
edaWorkshop/.

Deutsche EDA-Forschung zu Gast in 
Hannover – Ein Bericht vom edaWorkshop07 
von Peter Neumann (Ne), Ralf Popp (Pp), Susanne Sass (Su), Dieter Treytnar (Tr), 
Volker Schöber (VS) und Andreas Vörg 

Der edaWorkshop08 findet am 
6. und 7. Mai in Hannover statt. 

Mehr Informationen s.o.

Kont@kt:

Ralf Popp
fon: (05 11) 7 62 - 1 96 97 

popp@edacentrum.de

edaWorkshop 07

Übersicht

Das neue Konzept wird angenommen! – Jedenfalls 

scheinen über 120 Teilnehmer des edaWorkshop07 

im Courtyard by Marriott Hotel, Hannover, am 19. 

und 20. Juni 2007 so zu denken. Die Erweiterung 

des Ekompass-Workshops mit wissenschaftlichen 

Beiträgen und die bewährten Programmteile wie die 

Posterausstellung und der Kooperationsmarkt boten 

wieder einmal einen Überblick über die gute Qualität 

der deutschen EDA-Forschung und demonstrierten 

eindrucksvoll wie sinnvoll die Förderung in diesem 

Bereich ist. 

Höhepunkte der Veranstaltung waren die eingeladenen 

Vorträge von Dr. Gerd Teepe von AMD sowie Prof. 

Dr. Rudy Lauwereins von IMEC, deren Vorträge im 

Anschluss an diese Übersicht besprochen werden. 

In vier Projektvorträgen (über die ebenfalls innerhalb 

dieses Artikels berichtet wird), auf Postern sowie 

durch einige Demonstrationen wurden die erzielten 

Ergebnisse aus geförderten Ekompass-Projekten vor-

gestellt. 

Die wissenschaftlichen Beiträge wurden in acht Vor-

trägen und mit sieben Posterbeiträgen präsentiert. Die 

Themen beinhalteten sowohl detaillierte Erkenntnisse 

aus der Projektarbeit, als auch Forschungsarbeiten 

außerhalb der Förderprojekte. Die Ergebnisse und ins-

besondere die Diskussionen zwischen den Experten 

lieferten Anstöße zu fortführenden Arbeiten.

Der jährliche Kooperationsmarkt unter dem Motto „Ideen 

suchen Anwender“ der wieder im Rahmen der Poster-

ausstellung statt fand, war dieses Jahr kleiner als in 2006, 

zog aber ähnlich viele Interessenten in seinen Bann. 

Es ist ein positives Schicksal des edaWorkshop, dass 

– wie jedes Jahr – das Wetter trotz des bisher kühlen 

Sommers mitspielte. Am gemeinsamen Abend wurden 

auf der Terrasse des Gartensaals am Neuen Rathaus von 

Hannover bei lauen Temperaturen bis in die späten Abend-

stunden nicht nur fachliche, sonder auch soziale Kontakte 

geknüpft. In diesem Rahmen wurde die EDA-Medaille 

2007 an Dipl.-Ing. Udo Steinkopf verliehen. Damit wird 

sein Lebenswerk in Forschung und Lehre auf dem Gebiet 

Electronic Design Automation gewürdigt (s. rechts). 

Der edaWorkshop wurde von allen Beteiligten gelobt 

und die Mischung aus wissenschaftlichen, projekt-

bezogenen und eingeladenen Vorträgen für äußerst 

sinnvoll befunden. Selbstverständlich gab es im ersten 

Jahr seines Bestehens auch einige Reibungsverluste. 

Aber das war aufgrund des neuen Konzeptes auch 

nicht anders zu erwarten. Sie können aber sicher 

sein, dass wir alle Anregungen aufnehmen und zum 

nächsten edaWorkshop nach Möglichkeit umsetzen 

werden. (Tr, Pp)

Abbildung 3.01: Ausgelassene Kontaktpflege in der Abendsonne auf der Terrasse des Neuen Rathaus in Hannover
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